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Goldener Nachschlag in Berlin: Deutsche 
EM-Heldinnen und -Helden feiern beim ISTAF 
Gesa Krause, Leo Neugebauer, Owen Ansah und Julian Weber bringen ihre 
EM-Goldmedaillen von Birmingham mit ins Berliner Olympiastadion 

Was für ein goldener Sommer für die deutsche Leichtathletik – und was für ein Empfang in Berlin! 
Nur gut zwei Wochen nach den Europameisterschaften in Birmingham kommen die frisch gekürten 
deutschen Europameister zum ISTAF. Am 30. August wird das Berliner Olympiastadion zur Bühne 
für Gesa Krause, Leo Neugebauer, Owen Ansah und Julian Weber. Sie alle haben in Birmingham 
Gold gewonnen – und feiern ihren nächsten großen Auftritt beim ISTAF vor heimischem Publikum. 
Mit dabei auch zahlreiche deutsche EM-Heldinnen- und Helden, die Silber und Bronze im Gepäck 
haben. 17 deutsche Medaillengewinnerinnen und -gewinner starten in Berlin. Tickets gibt’s unter 
www.tickets.istaf.de und telefonisch unter 030 30 111 86-30. 

Allen voran Gesa Krause (Silvesterlauf Trier). Die nun dreimalige Europameisterin setzte sich in 
Birmingham die Krone über 3000 Meter Hindernis auf. In 9:12,69 Minuten stürmte sie ins Ziel. Beim 
ISTAF trifft die 34-Jährige auf der um 1000 Meter kürzeren Distanz erneut auf starke internationale 
Konkurrenz und darf sich auf den besonderen Empfang des Berliner Publikums freuen. 

Auch Leo Neugebauer (VfB Stuttgart) reist als Europameister nach Berlin. Der Weltmeister von 2025 
krönte sich bei seiner EM-Premiere mit 8611 Punkten zum Zehnkampf-Europameister. In einem 
dramatischen Finale über 1500 Meter verteidigte er seinen Vorsprung gegen Niklas Kaul und machte 
damit den ersten deutschen Zehnkampf-Doppelsieg bei Europameisterschaften seit 1969 perfekt. 

Ebenfalls mit EM-Gold im Gepäck kommt Owen Ansah (HSV) nach Berlin. Der Sprinter setzte sich in 
Birmingham über 200 Meter in 19,95 Sekunden durch und feierte damit seinen ersten großen 
internationalen Einzeltitel. Zuvor hatte er schon Bronze über 100 Meter geholt. Beim ISTAF wird der 
neue 200-Meter-Europameister über 100 Meter an den Start gehen und zudem mit der deutschen 
Mannschaft in der 4x100-Meter-Mixed-Staffel antreten. 

Als vierter deutscher Europameister reist Fanliebling Julian Weber ins Berliner Olympiastadion. Der 
Speerwerfer vom USC Mainz schrieb in Birmingham Geschichte: Mit 90,40 Metern holte er Gold und 



 

 

stellte gleichzeitig einen neuen Meisterschaftsrekord auf. Damit übertraf Weber erstmals bei einem 
internationalen Großereignis die magische 90-Meter-Marke. Nun bekommt das Berliner Publikum die 
Gelegenheit, den frisch gekürten Europameister bei seinem Heimspiel zu erleben. 

Doch die deutschen Medaillengewinner von Birmingham sind beim ISTAF noch zahlreicher 
vertreten. Der Berliner Emil Agyekum (SCC Berlin) krönte seine herausragende Saison mit Silber über 
400 Meter Hürden in 47,87 Sekunden und trifft in Berlin erneut auf die internationale Spitze. Vize-
Europameisterin ist auch Diskuswerferin Shanice Craft (SV Halle), die nach drei EM-Bronzemedaillen 
mit 65,72 Metern 2026 erstmals Silber gewann. Bei seiner EM-Premiere gelang Speerwerfer Nick 
Thumm (VfB Stuttgart) mit 83,76 Meter gleich ein sensationeller Silber-Coup. Olivia Gürth 
(Silvesterlauf Trier) gewann über 3000 Meter Hindernis in 9:15,33 Minuten Bronze und steht beim 
ISTAF über 2000 Meter Hindernis gemeinsam mit Europameisterin Gesa Krause an der Startlinie. Im 
Kugelstoßen sicherte sich Yemisi Mabry (MTG Mannheim) mit 19,50 Metern ebenfalls Bronze. 
Hindernisläufer Karl Bebendorf (Dresdner SC 1898) reist auch mit Bronze im Gepäck an. Der 
Dresdner steht beim ISTAF über 1500 Meter an der Startlinie. 

Auch die deutschen Staffeln sorgten in Birmingham für Edelmetall – und mehrere der erfolgreichen 
Läuferinnen und Läufer werden beim ISTAF erneut auf der Berliner Bahn stehen. Über 4x100 
Meter sprinteten Kevin Kranz, Marvin Schulte, Heiko Gussmann und Lucas Ansah-Peprah in 38,64 
Sekunden zu Silber. Noch einmal Silber gab es bei der EM-Premiere der 4x100-Meter-Mixed-Staffel 
für Kevin Kranz, Rebekka Haase, Heiko Gussmann und Gina Lückenkemper (40,11 Sekunden). 
Besonders erfolgreich waren damit Kevin Kranz und Heiko Gussmann, die sich jeweils zweimal Silber 
sicherten. 

Birmingham hat ihnen Edelmetall beschert. Berlin gibt ihnen die große Bühne 

Vier Titel, viele unterschiedliche Erfolgsgeschichten – und eine gemeinsame Bühne: das 
ISTAF. Birmingham ist kaum vorbei, da geht die große Leichtathletik-Party in Berlin weiter. Und das 
ISTAF wird zur großen Nachlese der Europameisterschaften – mit einem beeindruckenden Aufgebot 
deutscher Medaillengewinnerinnen und Medaillengewinner. 

„Wir freuen uns riesig, dass unsere EM-Heldinnen und -Helden so kurz nach Birmingham beim ISTAF 
dabei sind“, sagt ISTAF-Meetingdirektor Martin Seeber. „Gesa, Leo, Owen und Julian haben bei der 
EM für großartige Momente gesorgt. Jetzt kommen sie mit ihren Goldmedaillen und viel Rückenwind 
nach Berlin. Das ist für unser Publikum eine fantastische Gelegenheit, die neuen Europameister 
unmittelbar nach ihren Triumphen zu feiern. Der Vorverkauf läuft gut, wir rechnen mit etwa 40.000 
Zuschauerinnen und Zuschauern.“ 

Das ISTAF findet am Sonntag, 30. August 2026, im Berliner Olympiastadion statt. Neben deutschen 
Medaillengewinnerinnen und -gewinnern stehen zahlreiche weitere nationale und internationale Stars 



 

 

am Start. Insgesamt werden mehr als 150 Weltklasse-Athletinnen und -Athleten erwartet. Auf dem 
Programm stehen mehr als ein Dutzend hochklassig besetzte Disziplinen, darunter sind 100 m, 100 m 
Para, 100 m Hürden, 400 m Hürden, 800 m, Meile U20, 1500 m, 2000 m Hindernis, Diskuswurf, 
Speerwurf, Kugelstoßen, Kugelstoßen Para, Weit- und Stabhochsprung sowie die 4x100-Meter-Mixed-
Staffel. 
 
Tickets für das ISTAF am 30. August 2026 sind erhältlich unter www.tickets.istaf.de. 
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Wenn Sie mehr über das ISTAF erfahren möchten, Logos und Bildmaterial benötigen oder Rückfragen zu dieser Medieninformation haben, 
wenden Sie sich bitte an: 
 
Claus Frömming 
ISTAF / TOP Sportevents GmbH  
Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus 1 / 14053 Berlin   
Tel: +49 (0) 173 69 49 885 
E -Mail: c.froemming@istaf.de  

 


